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0

oho, oh, op konj. wenn, wenn auch,
falls; als, wie wenn; ob (in ab-
Häng. Fragesätzen); g. ibai, iba,
abd. iba, dat. ibu Zweifel, e. if
wenn; obe dat. instr. bedeutet also
einen Ausdruck des Zweifels, der
Bedingung.

oho, ob 1. adv. oben, oberhalb, über.
2. präp. in. dat. u. acc. ober¬
halb, über, auf.

ohene, oben adv. von oben her,
oben.

ohor (komp. zu obe) adj. ober, sup.
oberes!, oberist, obrist der oberste,
vgl. Oberst (Obrist),

och s. ouch.
ode, od, oder konj. oder, oder sonst;

wenn nicht, es wäre denn,
cede adj. leer, öde, unbebaut; eitel,

dumm.
offen adj. offen, geöffnet, unver¬

schlossen, abd. offan, e. open,

offen-hcere, -hur, -har adj. offen
gezeigt, offenbar, öffentlich,

offen-bare adv. offenkundig, öffentlich,
oste, oft adv. oft; g. ufta, abd. ofto,

e. osten, oft.

oeheim, olioim stm. Mutterbruder,
Oheim (Ohm); die erste Silbe ge¬
hört zu g. awo Großmutter, vgl.
1. ävüs Großvater, ävünc-ulüs
Großvälerchen, Bruder der Mutter;
fz. oncle Onkel, e. uncle.

olise sivm. Ochse, Stier; ai. uksan,
g. aübsa, abd. obso, e. ox.

orden stm. Regel, Ordnung; Orden,
Stand. Lw. a. I. 6rdö {gen. Ördin-
i8 Reihe, Reihenfolge, Stand), fz.
ordre, e. Order.

ordcnen, orden suf. ordnen; abd.
ordinon aus 1. ordinäre,

orden-lieh adj., -liehe adv. der
Ordnung gemäß.

ordenmige stj. Ordnung, s. or¬
den on.

ore, or swstn. Ohr, e. ear, s. beeren.

organieren, orgenieren sivv. or¬
geln, pfeifen, musizieren, s. orgel.

orgel, organa stf. Orgel; gr. ogya-
vov (orgänon) Werkzeug, Gerät,
Orgau, s. ^verk, ml. orgäniim.
Von pl. organa Orgelpfeifen ist
entlehnt abd. orgela aus organa,
fz. orgue, e. organ.

Ormanie, Normanielant, Aor-
mandie n.pr. Land der Normannen.

Orphees {gen.) n. pr. Orpheus, be¬
rühmter griechischer Sänger; gr.
"OQcpevg (Orpheus), 1. Orpheus,
gen. Orpbel, vgl. „Orpheum",
Tonhalle.

or8 stn. Streitroß, Wagenpferd, e,
borse; s. ros.

ort stnm. äußerster Punkt, Anfang,
Ende, Spitze (rwch heute an der
Ostsee für „Landspitze"), vgl. Ort,
der u. das: spitzes Werkzeug,
Schnsterahle, Pfriem.

Ort-Iant, Nortlant n. pr. „Land
der Spitze", vielleicht Jütland.
Teil des Hegelingenlandes, steht
unter Hetel, später Ortwin.

Ort-win n. pr. Ortwin („Schwert¬
freund" aus ort Schwertspitze, wine

Freund) 1. Schwestersohn Hägens,
Truchseß der Bnrgnnden. 2. Sohn
Hetels undHildes, Bruder Gudruns.

oster-lich adj. österlich; „Ostern"
vermutlich von Auströ, Ostara, der
germanischen Göttin des aufsteigen¬
den Frühlingslichtes, deren Namen
mit „Ost" zusammenhängt; e. Easter
Ostern.

Öster-riche n. pr. Österreich (das
nach Osten hin gelegene Reich,
Ostreich).

oueh, och, och konj. auch, noch, außer¬
dem ; aber, aber auch, dagegen, und
doch, doch noch; noch. Ursprl.: „füge
hinzu!" Uvw. m. . gr. av£-dvo)

(aux-änö) av^-o) (äux-ö), 1. äuge-ö


